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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Mit dauerhaften Begrünungen zu einer 

fruchtbaren, lebendigen Erde

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Hubert Stark

Biolandwirt, Mitbegründer der Humusbewegung

aus Schandachen, bei Litschau (Waldviertel NÖ)

Verheiratet mit Martina, 2 erwachsene Kinder 3 Enkelkinder

www.biohof-stark.at

Schwerpunktthemen:
Die 5 Schritte der RL

Nährstoffausgleich nach Dr. Albrecht/Kinsey

Flächenrotte (Huminstoff Bildung)

Zwischenfruchtanbau & Untersaaten

Vitalisieren von Kulturen

Hobbies: Lesen, Boden, Landwirtschaft
© SPK
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Die HUMUS Bewegung

ist eine von Bäuerinnen und Bauern getragene, unabhängige 
Initiative, die Menschen zusammenbringt, die eine lebendige Erde
aufbauen wollen.
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Buch: „Die Intelligenz der Pflanzen“ 

Unsere Abhängigkeit von den Pflanzen 
ist so allumfassend, dass wir sie am 
liebsten vollständig verdrängen 
möchten.

Macht Agroforst Sinn?
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Macht Agroforst Sinn?

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Meine Darstellung der Bodenfruchtbarkeit

Bodenfruchtbarkeit

Menschliche –
Gesundheit

ChemieGefühl BiologiePhysik
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Wasserversickerungstest Tirol,
Albrecht/Kinsey ausgedüngt versus Kontrolle
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Albrecht/Kinsey ausgedüngt, optisch an 
der Kultur kein Unterschied

Gedüngte Fläche 
30 lt Niederschlag simuliert, 
versickert in 4 Minuten

Ungedüngte Fläche 
30 lt Niederschlag simuliert, 
versickert in 13 Minuten

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Meine Darstellung der Bodenfruchtbarkeit

Bodenfruchtbarkeit

Menschliche –
Gesundheit
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Das Bild vom Bauernhof

Quelle: Ravensburger, Entdecke den Bauernhof

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Die Realität?

Quelle: VSR – Gewässerschutz eV
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Quelle: www.schauer-agrotronic.com/rinderstall

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde! Hubert Stark

nicht beeinflussbare Faktoren
- Textur
- Relief
- Niederschlag
- Tageslänge
- Wärmesumme
- ….

Landwirtschaft neu denken!

beeinflussbare Faktoren
- Tierhaltung (Weide)
- Krümelstruktur
- Durchwurzelbarkeit
- Humusgehalt
- Wasseraufnahmefähigkeit
- Bodentemperatur
- Nährstoffdynamik
- Biologische Aktivität

Anpassungen
- Düngung 
- Fruchtfolge
- Bodenbearbeitung
- Begrünung
- Pflanzenschutz
- Vitalisierung Folie: Ingmar Prohaska
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Buch: „Gesunder und kranker Boden“ 
von Margareth Sekera

Boden und Pflanzen bilden eine biologische Einheit; die 
Pflanze ist nicht nur nehmender, sondern auch gebender 
Bestanteil des Bodens. Ihre Wurzelmasse bildet die 
Nahrungsgrundlage für das Bodenleben.

„wenn man dem Boden die Pflanze nimmt, wird er 
unfruchtbar“.
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Was passiert beim Pflügen?

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Unser Weg: Sommergerste nach 15 Jahren 
biologischem Anbau
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

2006 Umstellung auf Pfluglos, teilweise Direktsaat, 
immer nur mit mäßigem Erfolg. Warum?

Nicht Beachtung des Mikrobioms 
und der Nährstoffdynamik

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

2012 erstmals den „Bodenkurs im Grünen“ besucht 
und Umstellung auf „Regenerative Landwirtschaft“
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Wie definiere ich
„Regenerative Landwirtschaft“?

Eine die Bodenfruchtbarkeit steigernde, Humus 
aufbauende und den Boden belebende Landwirtschaft. 

Dazu gehört:

• alle Arbeitsschritte in der Landwirtschaft so auszurichten, dass sich das Mikrobiom 

im Boden bestmöglich entwickeln bzw. vermehren kann.

• die Mineralien und Spurenelemente in Balance bringen 

• Permanente Begrünung mit vegetativ wachsenden Pflanzen

• Einbau der absterbenden Pflanzen in den Bodenstoffwechsel

• die Gewährleistung des Gasaustausches und der Wasserdampfdynamik im Boden

• wachsende Pflanzen zu maximaler Photosynthese Leistung bringen

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Die Wege der Pflanzenernährung

Massenfluss im Wasser mit Transpirationssog
NO3

- , SO4
2- , Ca2+ , Mg2+ , Si(OH)4 , BO3

-

Diffusion (Lösungsgefälle)
K+, NH4+

Heranwachsen der Wurzel
Phosphor wird durch den Stoffwechsel der Bodenpilze an den Wurzelspitzen, 
vor allem der Mykorrhiza in aufnehmbare Verbindungen überführt

Die meisten Mikronährstoffe werden durch die wachsende Wurzelspitze als 
organisch-chemische Komplexe (Chelate) aufgenommen
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Der Rhizophagiezyklus

Quelle: Christoph Felgentreu DSV

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Lebendverbautes Bodenkrümel
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Entstehung von Bodenkrümel an der 
Rhizosphäre

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Wurzelausscheidungen (Exsudate)
sind der Energieträger fürs Bodenleben
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Pflanzen ernähren das Bodenleben, 
Wurzelausscheidungen 3 – 5 Blattstadium

Pflanzen- Biomasse

Wurzel- Biomasse

Exudate

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Wurzelausscheidungen 
Fruchtbildung (Ährenschieben)

Pflanzen- Biomasse

Wurzel- Biomasse

Exudate

Frucht
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Wurzelausscheidungen 
Fruchtbildung (Kornentwicklung)

Pflanzen- Biomasse

Wurzel- Biomasse

Exudate

Frucht

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Das heißt wir brauchen Untersaaten in allen 
Kulturen, um das Mikrobiom durchzufüttern
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Beispiel: Ackerbohnen

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Untersaaten in Getreide und Mais sind 
bei uns Standard geworden
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Die Stoppel werden in der Regel 
nachgemäht 

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Und so schnell es geht eine 
Zwischenfrucht (AquaPro) angebaut
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Das Ziel der AquaPro (DSV) ist ein weites C:N 
Verhältnis zu schaffen, damit die Leguminosen gute 
Wachstums-Bedingungen vorfinden

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Im Frühling wird 1x seicht gefräst und am selben Tag, 

auf 8 cm tiefe die Ackerbohnen angebaut
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Wenn die Ackerbohnen 2 bis 3 cm Keimlinge 
haben, wird die Beisaat angebaut.

Begleitpflanzen 
(20 kg Hafer, 8 kg M2 Plus)

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Wenn notwendig werden die Bestände 
vitalisiert
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Bei der Ernte steht schon wieder 
eine Wiese darunter

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Beispiel Mais: Zwischenfrucht MaisPro TR 
und in den Mais eine Untersaat 
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!
EC 10 bis 12 wird gewalzt

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Untersaaten im Mais
Neu: SoilProtect & ZeaPro (ohne Gras)

15 kg/ha

+ Bodenbiologie aktivieren
+ Nährstoffe recyclen 
+ Bodenstruktur aufbauen
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Auch bei Mais steht bei der Ernte bereits 
eine Wiese darunter

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Beispiel Kartoffel: 2021 Begleitsaat-
Versuch Kartoffel

Gemeinsam mit dem FIBL Österreich wurde ein Kartoffelversuch 
angelegt, wobei drei Begleitsaat-Mischungen in vier 
Wiederholungen angebaut wurden

• Kontrolle

• TerraLife N-Fixx

• TerraLife BrassicaPro

• TerraLife SoilProtect
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Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Aufgang der Mischungen

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Auffällig war, dass in der 0-Parzelle (ohne 
Beisaat) der Krautfäule-Druck begonnen hat.
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Vor dem Roden wird gemulcht, durch die Begleitsaat 
bleibt der Boden bis zur Ernte belebt

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!
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Unser Start der Begleitsaaten bei Kartoffel 
2018 waren eher problematisch
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Christoph Felgentreu 
Produktentwickler bei der DSV

„Ein guter Landwirt ist 
der, der jeden Tag den 
kleinsten Fehler 
macht“

„Senf gehört auf die 
Wurst und nicht am 
Acker“
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Begrünung ist nicht gleich 
Begrünung

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!

Stickstoffverluste nach Raps

Ohne US, 3x BB, MS

Ohne US, 1x BB, MS
Ohne US, DS

mit US, 1x BB, MS
mit US, DS

Im Zeritraum von 9.8.16 bis 25.2.17
Mit US, 1x BB, MS 136 kg (Nmin)
Mit US, DS 129 kg (Nmin)
ohne US, 1x BB, MS 263 kg (Nmin)
ohne US, DS 283 kg (Nmin)
ohne US, 3x BB, MS 727 kg (Nmin)
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Deshalb sind hochwertige Zwischenfrüchte und 
winterharte Begrünungen, bei uns Standard
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Wichtig ist immer die Kontrolle

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!
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Bringen wir unsere Kulturlandschaft wieder zum 
Erblühen mit einem biodiversem Mikrobiom 

Hubert StarkWir bauen auf humusreiche lebendige Erde!Wir bauen auf humusreiche lebendige Erde!
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- Borerde
- Natrel
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Nur durch Konsequenz und Ausdauer hat 
selbst die Schnecke die Arche Noah erreichte 
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Danke für die Aufmerksamkeit
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